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WER SICH BINDET
Ex-Junggeselle Göpf liest Heirats-Anzeigen in Schweizer Zeitungen

Zw. Heirat
wird Fräulein bis zirka 29 Jahren gesucht
von nettem, flottem Festangestellten,
w. gutes Auskommen und verträgl. Charakter

besitzt. Offerten unter W 2 2547 an die
Expedition des Blattes.

Isch dä für die nächscht Landi angaschiert?

Gesucht von 2 Herren im Alter
von 26 u. 29 J., zwei einfache, nette
Mädchen, die gut tanzen können,
für eine

Abend-Unterhaltung
am 1. März, eventuell fürs Leben
durch spätere Heirat.

's Tanze goht ringer als Haber-
mues choche!

il n »Ar
Vermögender Industrieller, 29jährig,
mit prächtigem Innern, in jeder
Hinsicht gut präsentierend, sucht zwecks
sofortiger Heirat schöne, angenehme,
junge Tochter, welche sich ein glückliches

Heim gründen möchte.

Zeiged Sie 's Röntgebild bitte!

Selbstlnserentin
an ßeib unb Seele ftramme,
mirtfctjaftstüchtige, proteftan.
SBttroe, 42 3at)re, mit Kinbern
unb eig. (Bafth. m. DJcefcgerei,

roünfcf)t batbtge, feriöfe

Heirat
miteme sohtramme Feldprediger!

Jenes
jg. schlanke Mädchen in

herrlich luftigem, von einem
rötlichen Schimmer

überhauchten Blondhaar

angetan mit einem sehr hellen
Gürtelregenmantel und schwarzen
Gummistiefeln, welches sich letzten

Donnerstag abend um 6.15
Uhr in anmutigster Weise zur Seite
ihres Kameraden (offenbar
Schulkollegen) durchs Gedränge der
schattseitig. Marktgafjlaube
aufwärts wand, wird von einem jg.
Soldaten freundl. um ein schriftl.
Zeichen gebeten unfer Nr. 11925.

Zum Randewuu d'Hoorfarb und 's

Parfüm jo nüd wechsle.

mit flottem Leutnant wünscht junge, sehr
sympathische, schlanke Frau, selbständig, mit
eigenem Heim. Es wollen sich nur intelligente,
gesunde Herren mit Photo melden, die Freude
an Natur und Musik haben. Alfer 30 40 Jahre.

Die lueged nüd ufs Awangsiere bi ihrem
vierzgjöhrige Lütnant.

Sekundarlehrerstochter
wünscht Anbahnung

miteme Yse- oder Schtroßebähnler?

Tüchtiger, solider Berufsmann, prot., im Alter
von 39 Jahren, sucht liebe, treue

Lebensgefährtin
mit Aussfeuer und Erspartem zur Gründung
eines eigenen Heims. Bewerberinnen könnten
evtl. zuerst als Haushälterin eintreten. Kleinere
Postur. Offerten mit Bild richte man unter Chif-

Wievill Hushälterinne will dä eigetli

3 Studenten
Ausgewachsene Prachtsexemplare unverdorbener

Junggesellen, imposante Erscheinungen,
aus bester Familie, suchen weibliche (16 18-
jährige) Begleitung für ihren Schlurjbummel.
Interessenfinnen wird Gelegenheit zur Besichtigung

geboten.

auf Wunsch Referenzen von der Klein-
kinderschullehrerin.

3d) brauche nur (Einen,
ber um mich bangt,
unb gut 3u mir ift,
unb lieb ju mir fprtcfjt,
unb ftreichett mein fiaar,
unb nach mir «erlangt.
Den (Einen nur,
metjr brauche ich nicht.

Hüroted Sie en Coiffeur.

Vom Winde verweht
*

scheint die Dame für mich zu sein, die ich
im letzten Sommer im Zoologischen Garten
angetroffen habe. Ich wünsche sie wiederzusehen

und bitte um ein Lebenszeichen.

Sie hetted sie bi dem schtarche Luft halt
solle hebe.

Junger, netter Staatsangestellter sudlt
Darlehen

von Fr. 600. von Selbstgeberin. Heirat
wird zugesichert oder könnte sofort
erfolgen.

Wenn sie bloß 550 Franke hät

Distingiertes seriöses hübsches Fräulein, grosse
Erscheinung, Sprachen sprechend, wünscht

HEIRAT
mit gebildetem Herrn, mögl. Arzt od. Beamter.

Das Sprachvermögen hat der Mensch erhalten
doch sinnvoll sich in Worten auszudrücken,
so oder so läßt frei Natur ihn schalten."

55rautlcutctag in Surfer. Um fommenben
«Sonntag ftnbct in Surf« ein SSrautlcutctag
ftatt mit tnrfchicbcncn SSorirâ'gcn.

(SJHtteitung b. fant. Slmteê für Äraft unb SBärme).

Bravo! Jetzt werded sich die junge Lüt nüme
Pfinger verbrenne

HEIRAT
durch Postfach 531, Luzern.

Schternefeufi ich cha doch nu eini hürote!

Berücksichtigen Sie die
Inserenten unseres Blattes!
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